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Das fertige Kirchengeſetz
Geſtern hat das Abgeordnetenhaus mit 243 gegen 100

Stimmen das neueſte Kirchengeſetz das den Friedenmit Rom herbeizuführen beſtimmt iſt endgiltig angenommen

243 gegen 100 Stimmen das Reſultat nimmt ſich ordentlich
ſtattlich aus und wer ſich um das Wie des Zuſtandebringens
nicht bekümmerte muß über die Majorität nicht wenig er
ſtaunt ſein

Und dabei wäre dies neueſte Kirchengeſetz mit allen gegen
etwa ein Dutzend Stimmen ohne weiteres verworfen worden

die Abgeordneten nach freier Entſchließung hätten handeln
önnen

Man vergegenwärtige ſich wer für das Geſetz geſtimmt hat
nach der Weiſung des Papſtes die ſämmtlichen Ultramontanen
und Polen nach Weiſung des Kanzlers ein ſtarker Bruchtheil
der Altkonſervativen und die Hälfte der Freikonſervativen So
kommen die 243 JaStimmen zum Vorſchein während die
100 Nein Stimmen den Deutſchfreiſinnigen dem größten
Theil der Nationalliberalen einigen Alt und Freikonſervativen
und den Wilden des Hauſes zugehören Enthalten haben ſich
der Abſtimmung die Mehrheit der Freikonſervativen einige
Nationalliberale und Altkonſervative
Wäre auf keinen einzigen Abgeordneten ein Druck ausgeübt

worden ſo hätten gegen das Geſetz geſtimmt die ſämmtlichen
Ultramontanen die Polen die freiſinnige Partei die national
liberale Partei die freikonſervative Partei die Mehrzahl der
Altkonſervativen und die Wilden Uebrig geblieben wären
alſo etwa zwölf höchſtens zwanzig Stimmen die für die Vor
lage ſich erklärt hätten und das ganze übrige Haus wäre in
der Oppoſition geweſen Es gung dann dem neuen Kirchen
geſetz nicht anders wie vor Jahren dem Tabakmonopol und
dem Branntweinmonopol

Wir fragen iſt das Zuſtandebringen eines Geſetzes von
dem ſo gut wie das ganze Abgeordnetenhaus nichts wiſſen
will ein geſetzgeberiſcher Segen oder leitet das neue Kirchen
geſetz Zuſtände der abnormſten Art ein Es kann nur ſolch
ein Geſetz Erſprießliches bewirken das auf der lauteren
ebegengg der Volksvertretung ruht und in welchem ſich

die Sittlichkeitsempfindung der Abgeordneten widerſpiegelt
Jedes andere Geſetz iſt vom Uebel und ſchafft mit Noth
wendigkeit Rechtsunſicherheit

Aus Zuſtänden wie den jetzigen müſſen wir mit Nothwendig
keit ſo raſch wie irgend möglich wieder heraus damit der
Staat vor Schaden bewahrt werde und damit die Zukunft des
deutſchen Vaterlandes geſichert bleibe

Die neueſte Kirchennovelle iſt ein Papſtgeſetz das nicht der
Kultusminiſter ſondern ver deutſche Reichskanzler auf diplo
matiſchem Wege zuſtande gebracht hat und ſeiner Diplomatie
iſt die Zuſtimmung des Landtags zuzuſchreiben die darum
nicht aufhört volle Verantwortlichkeit zu ſein deren Wieder
kehr aber das Anſehen der Volksvertretung von Grund aus
zerſtören müßte

Man denke was daraus würde wenn auf dem Gebiete der
Strafrechtspflege oder anderer Materien Aehnliches ſich zu

Decebal s Tochter
I

Hier die Truhe nimm auf Deine Schultern Fauſta es
wird Deinem ſtolzen Römernacken nicht ſchaden ihn unter der
Laſt der Dacierſchätze zu beugen

So klang es von den ſchwellenden Lippen der hochragenden
Tochter des Dacierfürſten Decebal Andrada die im kürzen
weißen Gewande mit den ſchönen ſtarken Armen eine Truhe
in die Höhe hob als wäre ſie ein zierliches Schächtelein und
ſie der kleinen Fauſta auf die Schultern legte deren ge
ſchmeidiger Körper mit der dunklen Haut vor Zorn und
Anſtrengung zitterte

Selbſt die ſchwarzen Locken die ein Band auf der kleinen
ſchmalen Stirn zuſammenhielten ſchienen ſich gegen die un
erhörte Zumuthung zu ſträuben die blauſchwarzen Augen
ſchoſſen Blitze und die kleinen Zähne knirſchten Aber Andräda
ſchien das gar nicht zu bemerken Sie überragte die Römerin
um Schultern und Kopfeslänge mit einem Ruck warf ſie
ihr wallendes Goldhaar zurück und winkte gebieteriſch einem
Manne der eine Schaar römiſcher Gefangener aneinander
gekettet vor ſich hertrieb

Wann werden dieſe verbrannt fragte e
Wann Du Deinen Frauen befehlen wirſt es zu thun

klang die Antwort
Andrada wandte ihre großen braunen Augen der Ebene zu

und während ſie vorhin noch vor Uebermuth hell geleuchtet

Aus dem intereſſanten Buche von Carmen Sylva Königin
von Rumänien Durch die Jahrhunderte Verlag von
Emil Strauß in Bonn Jn dieſem Buche hat die Verfaſſerin
die geſchichtlichen Ueberlieferungen in den alten Volksballaden

dumäniens die bis jetzt nur wenigen bekannt waren geſammelt
Das Buch iſt dem rumäniſchen Dichter Alexandri gegenwärtig
Geſandter in Paris gewidmet der der Königin beim Auffinden
der alten überlieferten Geſänge hilfreiche Hand geleiſtet hat

trüge würde nicht jeder ſagen unſer Kriminalrecht iſt
weil dem deutſchen Weſen widerſprechend unerträglich Und
unerträglich muß ein Geſetz werden das ein ausgeſprochen
päpſtliches Gepräge verrathend in der proteſtantiſchen Vor
macht Deutſchlands Recht ſchaffen ſoll ein Geſetz überdies
das gegen die Ueberzeugung unſerer Abgeordneten zuſtande ge
kommen iſt Wer bekennt ſich heute zu der Novelle aus voller
Ueberzeugung Vielleicht nicht ein einziger von den Ab
geordneten und der Kultusminiſter auch nicht auch ſicherlich
nicht der Juſtizminiſter und nicht der Finanzminiſter der
zurückbehaltene Millionen herausgeben muß

Derlei Experimente ſind nicht nur politiſch hochbedenklich
ſondern aus ſittlichen Gründen ſchlechtweg von der Hand zu
weiſen Es iſt das erſtemal daß ſo Ungewöhnliches in Preußen
geſchah und das Verlangen wird ein allgemeines ſein nie
wieder dürfe Aehnliches ſich wiederholen

Mit Recht iſt es ein altes Geſetz der Moral wie der
Intelligenz des Geſetzgebers legislatoriſch nur dann einzu
greifen wenn das volle Bedürfniß vorhanden iſt Geſetze
ſollen nicht zu Experimenten herabgeſetzt werden Dies ge
ſchieht jetzt und das Experiment iſt ein ſo gefährliches daß
nicht lebhaft genug gewünſcht werden kann es möge ein neues
Geſetz das jetzt zuſtande gebrachte wieder aufheben um einer
Jrregularität ſondergleichen ein Ende zu machen Wir haben
in der Geſetzgebung binnen kurzem ein Geſetz LeoBismarck
ein päpſtlich kanzleriſches Geſetz das nur zum Schein nicht in
Wirklichkeit durch das Votum der preußiſchen Volksvertretung
zuſtande gekommen iſt Und um ähnlichen Vorkommniſſen für
alle Zukunft ein Ende zu bereiten werden nur ſolche
Abgeordnete zu wählen ſein die ſich ausdrücklich verpflichten
leſe Uwſtänden nur ihrem eigenen freien Urtheil Folge

zu leiſten

Politiſche Ueberſicht

Nach Berichten die der Kreuzztg aus Bulgarien zu
gehen ſcheint die bulgariſche Regentſchaft vorläufig auf die

zuſammentreten

Jn Petersburg hat die Prozeßverhandlung gegen Jriſche Poliziſten welche ſii Attentäter vom 13 März am Mittwoch früh be ſener R alige haben erhalten jetzt viel

i f i 13 iriEinberufung der großen Sobranje zu verzichten doch ſoll die ekleine Sobranje erwa um die Mitte des nächſten Monats Woche abdankten ſind in Cork eingetroffen von wo ſie nach

hervorragende Advokaten ſo Turſchaninoff Gerke c Die
meiſten derſelben haben noch nicht in den älteren nihiliſtiſchen
Prozeſſen fungirt Der Ankläger Staatsprokurator Fetrudeſf
dürfte für alle Todesſtrafe beantragen müſſen doch glaubt
man an Umwandlung derſelben bei den meiſten Angeklagten in
Zwangsarbeit in Sibirien Der Prozeß wird vorausſichtlich
bis nnabend andauern Er findet bei verſchloſſenen
Thüren ſtatt

Wie der petersburger Herold wiſſen will gehe das
ruſſiſche Finanzminiſterium mit der Abſicht um
Maßnahmen zur Hebung der ruſſiſchen Valuta zu
treffen Danach ſollten die Zollämter einen gewiſſen Theil
der Zölle anſtatt in Gold in Kreditbilleten zu einem vom
Finanzminiſterium feſtzuſetzenden Kurſe annehmen Sämmt
liche auf ausländiſchen Börſen cirkulirende ruſſiſche Kredit
billets ſollten für Rechnung der ruſſiſchen Regierung durch
Ankauf dem Markte entzogen und gleichzeitig ſolle die Maſſen
ausfuhr von Kreditbillets ins Ausland unterſagt werden
Nur Reiſende ſollten kleine Beträge in Noten ins Ausland
mitnehmen dürfen Das Finanzminiſterium beabſichtige ferner
ſämmtliche durch die Spekulation auf den berliner
Markt geworfenen ruſſiſchen Noten auf Lieferung
aufzunehmen und deren Lieferung in natura zu verlangen
Das Miniſterium werde in den Hauptſtädten Europas
Zahl ſtellen einrichten an denen Reiſende ihre Hreditbillets
zu dem Kurſe wechſeln können zu welchem die ruſſiſchen Zoll
ämter die Kreditbillets annähmen

Nach dem Bericht des Generalinſpektors der iriſchen
Konſtabler ſind im erſten Quartal des laufenden Jahres
241 agrariſche Verbrechen in Jrland begangen worden Hier
von fallen auf die Provinz Ulſter 16 auf Leinſter 34 Connaught
72 und Munſter 119 Der Polizeirichter Major T
K Neild von Elaremorris im Kreiſe Mayo iſt den Ver
letzungen welche er am Neujahrstage in Charlestown erhielt
wo der wüthende Pöbel ihn für einen Gerichtsvollzieher hielt
erlegen Er wäre damals ermordet worden wenn ſich nicht
der katholiſche Prieſter Loftus ins Mittel gelegt hätte Die

chen Konſtabler von Caſtle Jsland welche vorige

Amerika auswandern wollen Unterwegs und in der Stadt
Cork ſelbſt waren ſie der Gegenſtand begeiſterter Kundgebungen8 an der Verfolgung von Mond

fach anonyme

gonnen Dem Berl Tagebl wird darüber berichtet Heute Briefe in welchen ſie mit dem Tode bedroht werden Infolge
morgen begann im Gebäude des petersburger ar deſſen ſind ſchon mehrere Konſtabler in andere Kreiſe verſetzt
woſelbſt auch die früheren Nihiliſtenprozeſſe ſtatt

Senatsgericht unter Hinzuziehung von Vertretern der Stände
An dem beabſichtigten Attentat waren betheiligt bezw kom
promittirt 28 Perſonen welche die Polizei kennt jedoch gelang
es 13 derſelben ihrer Arretirung durch die Flucht zuvor
ukommen Auf der Anklggebank konnten ſomit nur 15 er

einen von denen 12 Männer durchweg jung zwiſchen

anden der worden
Prozeß gegen die Attentäter vom 13 März d J vor dem Nach dem jüngſt veröffentlichten Bericht der engliſchen

Armenbehörden betrug die Zahl der Perſonen welche
Armenunterſtützung in England und Wales am 1 Januar
d J bekamen 822,215 Ein Armer kommt ſomit auf
34 Einwohner

Die Vereinigten Staaten von Amerika werden
und 26 Jahren 9 derſelben noch Studenten und 3 Weiber demnächſt eine katholiſche Univerſität erhalten Der

davon iſt die älteſte die 36jährige Hebeamme aus Pargolag
die Jnhaberin der Bombenwerkſtätte Die beiden anderen ſind
junge Frauenzimmer eine davon iſt ebenfalls Hebeamme
Von den Bombenträgern den Studenten Generaloff Stepanoff
und Andrejewski ſind zwei kubanſche Koſaken einer ein
Sibirier aus Tomsk Drei der Angeklagten ſind Polen und unterbreitet wurde

V Pilzuski und Lukoſchewitſch polniſche Edelleute aus

geleitet ſein Unter den Vertheidigern befinden ſich verſchiedene

entgegen kam und roth vor Zorn wurde über die vaſt die ihr

Wilna ein dritter Apothekergehilfe ebenfalls von dort Alle
Angeklagte ſind ruſſiſche Unterthanen die Mehrzahl der
orthodoxen Religion angehörig Die eigentlichen Anſtifter des

Germania wird darüber unterm 26 aus Rom telegraphirt
Papſt Leo richtete einen Brief an Kardinal Erzbiſchof

Gibbons von Baltimore betreffend die Gründung einer
katholiſchen Univerſität in den Vereinigten Staaten Der Brief
iſt die Antwort auf ein Memorandum welches dem h Vater
auf Veranlaſſung des dritten Plenarkonzils von Baltimore

Jm Eingange erinnert er an die Theil
nahme der Päpſte an der Errichtung der Univerſitäten Europasder Papſt approbirt freudig den Plan die Gründung ſoll er

folgen unter der Autorität aller Biſchöfe der Vereinigten
Staaten dieſe erwählen aus ihrer Mitte die Biſchöfe welchen
die geſammte Adminiſtration unterſtehen ſoll denAttentats ſollen Polen und der ganze Plan von Wilna aus

als ſpielte die Sonne darin ſchienen ſie jetzt ganz dunkel zu
werden unter den leicht zuſammengezogenen Brauen

Warten ſagte ſie kurz und entließ den Mann mit einem
leichten Kopfnicken Vorwärts Fauſta nach dem Fluß
hinünter dort in die Grube im Flußbett ſoll die Truhe
Du wirſt ſchon Männer finden die ſie Dir abnehmen

Wozu denn die Schätze bergen, fragte Fauſta mit
zuckenden Lippen wenn die Römer doch immer geſchlagen
werden

Zweimal hat mein Vater ſie geſchlagen das dritte mal
fallen wir

Und dann wirſt Du in Rom Laſten tragen ſo wie ich
hier lachte Fauſta und wandte ſich dem Fluſſe zu

Niemals rief Andrada ihr nach SWir werden ſehen murmelte die Römerin vor ſich hin
und unter den zurückgezogenen Lippen blitzten die Zähne her
vor Sie war noch nicht weit gegangen als ein Dacier ihr

aufgebürdet
Laß doch Bicilis, ſagte ſie Es thut den Schultern

nicht weh
Den Schultern und dem Herzen und meinem Herzen

fügte er leiſer hinzu nahm ihr die Truhe ab und befahl einem
römiſchen Gefangenen ſie weiter zu tragen

Andrada hat keine Eingeweide ſagte er rauh wie kann
ſie Dich zartes i ſo quälen

Jetzt ſtanden heiße Thränentropfen in Fauſta s Augen
Jch wollte ich wäre todt flüſterte ſie Bictlis wenn

Du mich lieb haſt ſo tödte mich Ziehe Dein Schwert und

tödte mich Bicilis e eJch will Dich erhöhen wie eine Königin und Andrada ſoll
Dir die Füße waſchen

Bicilis ſie kommen Wirſt Du mir treu ſein wenn
Trajan kommt oder wirſt Du Dein Volk mehr lieben d
als mich

Wie die Pfeiler die ſie in Turnu in den Jſter ſenken daß

Studienplan beſtimmen die Disziplin wahrnehmen die Lehrer
und Beamten anſtellen Die Geſetze der Univerſität ſollen dem

ſie die Legionen ſicher tragen ſo will ich ſtehen unter Deinen
kleinen Füßen für Deine Römer

Er legte bei dieſen Worten ſeinen Arm um die zarte Ge
ſtalt die ſich eine Sekunde lang an ihn ſchmiegte dann aber
davonfloh wie ein Vogel ſie hatte Andrada von weitem
erblickt Sie ſtieg zum Fluß hinab der abgelenkt war und
in deſſen leerem Bette eine tiefe Grube alle die Schätze auf
nahm die vor den Römern verborgen werden ſollten Wäh
rend deſſen befahl Andrada Bicilis durch die römiſchen Ge
fangene Kleider Decken Mundvorrath in eine nahe Höhle

ringen zu laſſen
v Er e ſchweigend zu und ging dem Zuge ſelbſt voran in

ieHöhle cWas ſprach er nur mit ihr dachte Andrada und rief
Fauſta zu ſich ans Ufer herauf

Siehſt Du, ſagte ſie dieſe Deine Römer werden alle
vor Sonnenuntergang ſterben damit ihre Lippen ſchweigen
Du aber ſollſt bei mir bleiben denn ich habe Dich lieb Du
wirſt nicht von meiner Seite gehen ſonſt laſſe ich Dich mit
einer Kette an mich ſchmieden Verſtanden Wenn Dir Dein
We u iſt und der Gefangene dort oben den Du ſo gern

u r
Fauſtas ſchwarze Augen folgten Andradas Handbewegung

nach dem feſten Thurme hin
Ach Longinus ſagte ſie und lachte
Was lachſt Du

Weißt Du nicht was Trajan hat antworten laſſen Es
gleich was Decebal mit Longinus mache ganz

gleich

Aber Dir Dir iſts nicht gleich
Mir mir iſt alles einerlei alles
Fauſta Fauſta Das iſt nicht wahr Warum Duenn immer vom Thurm hinab Nach Deinen n an

Du aus und Du willſt ihnen Zeichen machen
Jch
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a J tue che Sitz der Univerſität wird ſoll entſchieden
werden nach Anhörung ſämmtlicher Biſchöfe Zum Schluß
ermahnt der h Vater zur Ausdauer in dem Unternehmen

Die nächſte Präſidentſchafts Campagne wird be
reits in den ganzen Vereinigten Staaten lebhaftbeſprochen Die Nahricht daß Präſident Cleveland eine No

mination ablehnen würde und ſich ins Privatleben zurück
zie edenkt hat ſo allgemeine Kundgebungen zu ſeinen8 en ſervorzertſen daß man glaubt die Demokraten

werden ihn aufs neue ernennen Die republikaniſche mugwump
Fraktion würde ihn auch wieder unterſtützen Die Republi
kaner ſondiren die Lage ſorgfältig und wiſſen nicht recht welchen
Kandidaten ſie aufſtellen ſollen Man ſpricht viel vom Senator
Sherman und werden auch die Namen von Senator Alliſon
von Jowa und Emerſon von Penſylvania erwähnt da die
Konvention wahrſcheinlich Blaine nicht aufſtellen wird aus
Furcht vor einer Niederlage Blaine wird demnächſt eine
längere Reiſe nach Europa antreten da ſeine Geſundheit ſehr
mißlich iſt

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Wien 27 April Der Kaiſer verlieh ferner den Orden

des Goldenen Vließes dem Präſidenten des ungariſchen Ober
hauſes Sennyey und dem Feldmarſchalllieutenant Fürſten
Windiſchgrätz Sämmtliche Blätter erblicken in der Ver
leihnng des Ordens des Goldenen Vließes an den Grafen
Kur de Ausdruck der Uebereinſtimmung desKaiſers mit der von Kalnoky befolgten Friedenspolitik
hinſichtlich deren alle Völker der Monarchie mit ihm eines
Sinnes ſeien

Deutſches Reich
Berlin 27 April Se Maj der Kaiſer hatte geſtern

nachmittag nach der Rückkehr von einer Spazierfahrt von 4 Uhr
ab eine etwa einſtündige Unterredung mit dem Reichskanzler
Fürſten Bismarck Am Abend beſuchte der Kaiſer die Vor
ſtellung im Schauſpielhauſe nach deren Schluß im Palais eine
kleinere Theegeſellſchaft ſtattfand Heute empfing der Kaiſer den
e von Ujeſt arbeitete mit dem Vorſteher des Civil
Kabinets und unternahm nachmittags eine Spazierfahrt Morgen
findet im kgl Palais wieder eine größere muſikaliſche Unterhaltung
ſtatt Der Kronprinz ſetzt in Ems ſeine Kur mit beſtem
Erfolge fort Wiederholt unternahm die Kronprinzliche Familie
bei ſchönſtem Wetter Ausflüge in die Umgegend doch legt der
Kronprinz nach wie vor ſich die größte Schonung auf und nimmt
weder Vorträge entgegen noch ertheilt derſelbe Audienzen Mitte
Mai wird ſich der Kronprinz von Ems zu mehrwöchiger Kur
nach Kiſſingen begeben woſelbſt auch der Prinzregent von
Baiern um dieſe Zeit eintreffen dürfte Der Landgraf
Alexis von Heſſen iſt heute früh von Schloß Herlaßhauſen
bei Eiſenach hier eingetroffen

8 Berl n 27 April Auch im Reichstage beginnt jetzt das
Spiel mit der doppelten Majorität Wenn die National
liberalen Bedenken tragen die Seconde Lieutenants ſolange ſie
unverheirathet ſind von den Reliktenbeiträgen frei zu laſſen ſo
bietet Hr Windthorſt der Regierung die Dienſte des Centrums
an Jn der Kommiſſion für das Militärreliktengeſetz iſt
heute der Antrag Bennigſens alle Beamten auch die des Eivil
dienſtes welche nicht mehr als 3600 M penſionsberechtigtes Ge
halt beziehen von Reliktenbeiträgen frei zu laſſen gegen die
Stimmen der Nationalliberalen Freiſinnigen und des Abg
Pfafferott Centr abgelehnt worden Für den Antrag v Benda
der die Befreiung der Offiziere im Geſetz ausſprechen die Be
freinng der Civilbeamten einer neuen Vorlage vorbehalten wollte
ſtimmten nur die Nationalliberalen Namens der Freiſinnigen
erklärte ſich De Baumbach gegen die Befreiung der Offiziere d h
gegen die Schaffung eines neuen Privileginms und bezeichnete
als ſein Ziel die Beſeitigung aller Reliktenbeiträge Nach
der Regierungsvorlage ſollen die Offiziere vom Hauptmann 2 Kl
abwärts wenn unverheirathet von Reliktenbeiträgen fernbleiben
bis nach erfolgter entſprechender Erhöhung der Gehälter Die

Kommiſſion verzichtete auf dieſes angebliche Entgegenkommen
der Regierung indem ſie die Freilaſſung der Offiziere gewährte
bis zur weikeren geſetzlichen Regelung, wie Frhr v Huene be

antragt hatte Dieſer Antrag wurde gegen die Nationalliberalen
und Freiſinnigen angenommen Hr v Bennigſen behielt ſich für
das Plenum freie Hand vor

Berlin 27 April Die Kommiſſion für das Kunſthutter
geet oder wie es jetzt offiziell heißt das Geſetz betr den
zerkehr mit Erſatzmitteln für Butter hat geſtern abend

die erſte Leſung beendigt 8 3 der zum Genuß für Menſchen
nicht beſtimmte Erzeugniſſe ausſchließt wurde unverändert an
genommen Zu 84 beantragte v Wedell Malchow als Grund
lage für die Diskuſſion Zuwiderhandlungen gegen das Geſetz
nicht mit Geldſtrafe bis zu 150 M ſondern mit Geldſtrafe von
100 bis 1000 M zu bedrohen Jm Wiederholungsfalle kann
angeordnet werden daß die Verurtheilung auf Koſten des
Schuldigen öffentlich bekannt gemacht wird Bei wiederholter

zur Approbatſon vorgelegt werden Ueber erden Dr Hopf bekämpft die Ausſchließung derehe n e ſen gegen Graf h e den An
trag v Wedell De Witte warnt die Mehrheit vor Annahme
des Antrags v Wedell läßt den Minimalſatz fallen Der An
trag v Wedell Geldſtrafe bis 1000 M wird abgelehnt
dagegen wird der Antrag Drechsler der Zuwiderhandlungen

gen das Geſetz mit Geldſtrafe bis zu 1000 M oder Haft bebröht mit 14 gegen 9 Stimmen und der Antrag v Wedell bei
wiederholter Beſtrafung muß die öffentliche Bekanntmachung an
geordnet werden mit 15 gegen 8 Stimmen angenomnten S 4

wird in dieſer e ger 8 5 bleibt unverändertZu s 6 beantragt De Witte das Geſetz anſtatt am 1 Juli d J
erſt am Januar 1888 in Kraft zu ſetzen und motivirt dieſen An
trag mit den allereinfachſten Rückſichten der Billigkeit gegenüber
den ganzen Einrichtungen der Fabriken De Drechsler verlangt
das ſofortige Jnkrafttreten wenigſtens des Verbots der Miſch
butter v Wedell beantragt als Einführungstermin 1 Oktober
Der Antrag Witte wird mit 14 gegen 10 St abgelehnt und der
Antrag Wedell angenommen

Dem Reichstage iſt jetzt die von dem Kaiſerlich Statiſtiſchen
Amte ausgearbeitete Zuſammenſtellung des Ergeb niſſes
der Reichstagswahlen aus dem Jahre 1887 mitgetheilt
worden Das Geſammtergebniß in ſämmtlichen 397 Wahl
kreiſen iſt folgendes Bei einer am 1 Dez 1885 ortsanweſen
den Bevölkerung von 46,855,704 Köpfen betrug die Anzahl
der wahlberechtigten Wähler 9,769,802 Davon wurden ab

egeben bei den erſten Wahlen 7,540,938 Stimmen und zwarſten auf Kandidaten der Deutſchkonſervativen 1,147,200 der

Deutſchen Reichspartei 736,389 der Nationalliberalen oder ge
mäßigt Liberalen 1,677,979 Deutſchfreiſinnige und fortſchritt
lich Liberale 973,104 Centrum 1,516,222 Polen 219,973
Sozialdemokraten 763,128 Volkspartei 88,818 Welfen 112,827
Dänen 12,360 Elſäſſer 233,685 unbeſtimmt 50,427 zer
ſplittert 8826 Stimmen Von 100 giltigen Stimmen ſind
demnach auf die Nationalliberalen gefallen 22,7 Centrum 20,4
Deutſchkonſervative 15,4 Deutſchfreiſinnige 13,1 Reichspartei
9,9 Sozialdemokraten 8,9 Polen 3,0 Welfen 1,4 Volks
partei 1,1 Dänen 0,2 Elſäſſer 3,1

Zum Fall Schnäbele machen die offiziöſen B P
heute folgende Mittheilung

Wir möchten zunächſt bemerken daß die in der franzöſiſchen
und theilweiſe auch in der deutſchen Preſſe verbreitete Verſion
als ob Schnäbeles Verhaftung von der deutſchen Regierung
ausgegangen ſei nicht zutrifft Der Befehl zur Verhaftung
iſt vielmehr von dem zuſtändigen Gericht erlaſſen worden
und zwar aufgrund ſehr belaſtenden Beweismaterials

Die Frage ob Schnäbele den deutſchen Boden infolge
der Aufforderung eines deutſchen Beamten betreten
hat iſt wie wir hören noch nicht aufgeklärt Er
hebungen ſind aber im Gange Unſeres Erachtens iſt dieſe
Frage allerdings von Bedeutung Wir können dem Times
Korreſpondenten darin nur beiſtimmen daß eine ſolche Auf
forderung einem saut conduit gleich zu erachten ſein würde und
daß alſo die Verhaftung Schnäbele s ſich nicht aufrecht
erhalten laſſen würde wenn er wirklich aufgrund
einer ſolchen Veranlaſſung dieſſeitiges Gebiet be
treten hätte

Die Meldung daß der Abg Miquél im Begriff ſtehe
eine Quittungsſteuer im Reichstage zu beantragen deren
Ertrag auf ca 10 Millionen Mark zu ſchätzen ſei entbehrt
der Begründung

Die Organe der baieriſchen Centrumspartei ver
öffentlichen das am 14 d beſchloſſene Programm zu den
baieriſchen Landtagswahlen Daſſelbe paßt ſich in
kirchlicher politiſcher und wirthſchaftlicher Beziehung
durchweg den Tendenzen der Centrumspartei des Reichs
tages an

Jn Hannover tagten am Dienstag die Vertreter von
23 Zuckerfabriken welche einſtimmig eine Reſolution
dahin annahmen daß der Satz von 1,50 M Steuer für den
Doppelcentner Rüben und 15 M Ausfuhrvergütung für den
Doppelcentner Zucker als die niedrigſte Grenze des zur Zeit
Statthaften zu betrachten ſei und daß zur Sicherung einer
dauernden Mehreinnahme des Reichs eine ſogenannte Ver
brauchsſteuer von etwa 8 M für den Doppelcentner
Zucker jeder Art zu erheben ſein dürfte

Breslan 27 April Bei der heutigen anderweiten Wahl
eines Landtagsabgeordneten anſtelle des verſtorbenen Abgeordneten
Dirichlet wurden 850 Stimmen abgegeben Hiervon erhielt
Rittergutsbeſ v Saucken Julienfelde dfr 447 Kommerzien

hahce ter freik 403 Stimmen der erſtere iſt ſonach
gewählt

Beſtrafung muß die öffentliche Bekanntmachung angeordnet
57

Ja Du Vom Longinus fliegt man die Treppe hinauf und
duckt ſich da oben herum und denkt Andrada iſt blind

Und dann denkt man recht, knirſchte Fauſta Andrada iſt
blind ſtockblind

Der hohen Geſtalt ſchoß eine Blutwelle über den Nacken in
die Schläfe und in den ſchwarzen Lockenkopf greifend beugte
ſie Fauſta wie ein Rohr vor ſich nieder

Wenn Du noch einmal auf den Thurm ſteigſt bekommſt
Du die Peitſche hörſt Du

Jch höre aFauſta entwand ſich wie ein Aal und ließ eine Locke in
Andradas weißer Hand dann richtete ſie ſich hoch auf

Jn Roml in dom da trägſt Du Ketten und wirſt im
Triumphzug des Trajan mit Geißeln getrieben und beugſt den
Nacken viel tiefer als ich Andrada Und dann flog ſie davon
Bicilis nach und den Gefangenen die er führte Andradauckte die Achſeln Schade ſhare ſie muß dennoch ſterben

e iſt eine Natter aber eine herzige Ich könnte ſie todtquälen
nur um ihre kleine Rache zu ſehen Sie ziſchte ordentlich
Schade daß ſie ſterben muß Aber nur von meiner Hand
kein Andrer ſoll ſie berühren denn ſie iſt von edlem
Stamm

Wie eine Göttin die der kleinen Menſchen Schickſale inder Hand abwägt ſtand Andrada hoch en ſtarrte
e blinzeln in den leuchtenden gelben Sand zu ihren

üßen
Longinus hatte an demſelben Morgen von Fauſta ein kleinesFläſchchen erhalten das er in den Falten z e ver

borgen Er tte ſie dafür an ſich gezogen und geküßt und
don hatte ſich nicht gewehrt

Du darfſt ſagte ſie denn Du wirſt nicht leben mich
daran zu erinnern daß Du mich geküßt hafti

Trajan opfert mich ſeufzte der Gefangene
Denke Du fieleſt in der Schlacht Unſere Sache iſt ſicher

die Dacier ſterben alle alle alle außer Bieilis der ſie ver

und ſchwinge die Geißel über ihr dieſelbe Geißel mit der ſie
Fauſta ſchüttelte ſich und verbarg ihr Geſicht in

den der
Arme Andrada ſagte Longinus nachdenklich
Arme Andrada rief Fauſta und ſtampfte die zierliche

Sandale auf den Boden daß die Wölbung widerhallte Arme
Andrada das ſagſt Du Longinus Und heute abend wird
ſie die Unſern in die Flammen ſtürzen Du aber biſt vor dem

auſigen Tode bewahrt Jch habe ihr ſelber das Gift ge
ſtohlen das ſie vor Schmäch und Sklaverei ſchützen ſollte
Du ſtirbſt frei und ſie ſoll auf der Erde liegen und ich werde
ſie zertreten Wohin kann ich fliehen Sie iſt mißtrauiſch
und will ſich an mich ketten und dann muß ich den Scheiter
haufen ſehen und das Jammergeſchrei hören und dann werde
ich raſend Sie hielt ſich mit den kleinen Händen die Ohren
zu und eilte hinaus Longinus hielt das Fläſchchen gegen das
Licht betrachtete es lange und barg es im Mantel

Fauſta hatte den Ort gefunden wo ſie dem gräßlichen
Schauſpiel entging Sie verſteckte ſich in der Höhle und
wie oft und ungeduldig auch Andrada nach ihr fragte Bicilis
verrieth ſie nicht

Die Gefangenen wurden von den daciſchen Frauen in die
Flammen gr die Longinus Gefängniß in rothe Gluthen
tauchten Auch das Kniſtern Praſſeln und Wehklagen drang
bis zu ſeinen Ohren Er ſchauderte Da öffnete ſich ſeine
Thür und von der rothen Gluth übergoſſen trat Andrada
bei ihm ein ſo ruhig als ob nichts ſie erſchüttern könnte

Jch wollte Dir nur ſagen Longinus daß mein Vater
willens iſt Dich zu ſchonen und Dein Leben zu erhalten
wenn Du Trajan bewegen kannft uns das Land bis zum
Jſter zu laſſen Auch die übrigen Gefangenen ſollen dann
lebend ausgeliefert werden

Jch höre nicht Deine Rede denn meine Ohren ſind voll
des Wehgeſchrei s meiner Römer

Dieſe mußten ſterben ſonſt verriethen ſie uns Aber Duräth und Andrada die dem Triumphator in Ketten voran
gehen ſoll und ich halte die Kelter und zerre ihre Arme wund

ſollſt leben
e

Halle den 28 April
Meteorologiſche Station

t April 9 u ab 28 April 7 U ugBarometer Millimeter 757,0 757,8et s v 11 0 z 12,2el u eles nern r SoThaupunkt n d K H ,2
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sterttwarte bei Pole

27 April 8 U morgens Der Luftdruck war auf dem ganzen Gebiet ge
tiegen am höchſten war er über Frankreich am niedrigſten über Britannien und

m Nordſeegebiet Mitteleuropa hatte bei War und weſtl Luftbewegqung vielfach heiteres Wetter die Temperatur lag im öſtl Theile über im

weſtl unter der normalen Memel 9 Grad über Wiesbaden 4 Grad unter
normal Vielfach wurden auch Regenfälle gemeldet Haparanda 768 3 ſtill
Nebel Hamburg 761 9 Südoſt ſchwach wolkenlos Wien 764 8 Weſt
W bedeckt Nizza 764 13 Oſt ſtill Nebel ris 763 9 Südweſt

ſchwach bedeckt April 7 U morgens Pola 761 13 Südoſt ſtill halb
a Rom 762 4 12 Nordweſt ſtill wolkenlos Konſtant 762 11 ſtill

t

Gerichtsverhandlungen
Berlin 27 April Die 1 Strafkammer des Landgerichts I

verhandelte heute gegen den Dr phil Fr Aug Leſenberg
jenen Büchermarder welcher zahlreiche öffentliche Anſtalten
und viele Privat Bücherſammlungen beſtohlen Demſelben wurden
Bücher und Schriftdiebſtähle in achtzehn Fällen zur Laſt gelegt
doch iſt die Zahl ſeiner Veruntreuungen von denen ein großer
Theil bereits verjährt iſt bei weitem größer Der 48 Jahre alte
Angeklagte welcher ſich ſeit Oktober v J in Unterſuchungs
ar befindet war früher dem Kaufmannsſtande angehörig in

önigsberg längere Zeit angeſtellt alsdann als Handlungsgehilfethätig bis er durch ſein heißes Sehnen auf die Gelehrtenlaufbahn

edrängt wurde Er hatte von ſeinem Vater einem Bäckermeiſter
o viel geerbt daß es ihm vergönnt war bei mäßigen Anſprüchen

ganz ſeinen Neigungen zu leben und ſo erwarb er endlich in
Jena mit einer Abhandlung über Heraldik den Doktorgrad Den
in den ſiebziger Jahren von einem Schlaganfall heimgeſuchten
Angeklagten plagte eine große Sammelwuth welcher er ſchließlich
um Opfer gefallen iſt Er hatte namentlich eine große Vorliebefür literariſche Alterthümer ſammelte fleißig Autographen und be

ſuchte häufig die berliner Antiquariate in deren Schätzen er
emſig herumzuforſchen pflegte Auch das Antiquariat von Albert
Cohn in Berlin erhielt öfter ſeinen Beſuch und als in demſelben
eines Tages zwei alte Manufkriptwerke im Werthe von etwa
800 M verſchwanden dachte kein Menſch daran daß der Alter
thumsforſcher dieſelben mitgenommen haben könnte Etwa ein
Jahr ſpäter beſuchte Dr Leſenberg wieder Cohns Antiquariat und
fragte nach einer alten Schrift die aber nicht vorhanden war
Da der Geſchäftsführer die Vorliebe des Angeklagten für Auto
graphen kannte legte er demſelben zwei alte Handſchriften vor
über deren Echtheit ſich der Angeklagte zweifelnd äußerte Er
lockte ſchließlich den Geſchäftsführer aus dem Zimmer indem er
demſelben anheimgab ſich durch ein im Nebenzimmer aufgeſtelltes
Lexikon davon zu überzeugen daß der Betr von welchem die
Handſchrift herrühren ſollie ſchon weit früher geſtorben war Als
der Buchhändler nach ganz kurzer Zeit zurückkehrte fand er den
Angeklagten in etwas gebückter Stellung vor und bemerkte deut
lich daß derſelbe verlegen wurde Nunmiehr ſtieg ihm der Verdacht
auf daß der Kunde in der Zwiſchenzeit aus dem mit werthvollen
Alterthümern angefüllten Schrank ſich etwas angeeignet und
vielleicht auch die beiden Manufſkriptenwerke geſtohlen haben
könnte Er veranlaßte deshalb eine polizeiliche Haus
ſuchung bei dem Angeklagten nicht nur in Berlin ſon
dern auch in deſſen Heimath Penzlin und dadurch wurde
nicht nur jener Verdacht vollauf beſtätigt ſondern es
ſtellte ſich auch heraus daß der Angeklagte ſchon ſeit etwa
zehn Jahren in der umfangreichſten Weiſe Bücher geſtohlen
hatte Bei allen geſtohlenen Büchern hatte er den Jnſtitutsſtempel
vorſichtig entfernt Ein Theil dieſer Bücher war Eigenthum der
Herren von MaltzahnGützow und von MaltzahnPenzlin deren
Bibliothek der Angeklagte zu ordnen übernommen hatte ein vor
gefundenes altes Werk iſt 1887 dem Muſeum zu Schleswig ge
ſtohlen ein Werk ſtammt aus der gewerbegeſchichtlichen Aus
ſtellung in Hamburg Jn Berlin hatte der Angeklagte mehrfach
die Erlaubniß gehabt in der BVibliothek des Heroldsamtes zu
ſtudiren und auch hier hat er ein Buch Adlige Geſchlechter der
vornehmſten Reiche, mitgehen heißen Bei Gelegenheit des Be
ſuches bei Albert Cohn der zuerſt den Verdacht rege gemacht
hatte hatte der Angeklagte ein lateiniſches Werk und eine Hand
ſchrift aus dem 16 Jahrh im Werthe von 80 Mk unter ſeinem
Ueberzieher verſchwinden laſſen Bei Gelegenheit der heraldiſchen
Ausſtellung hat er daſelbſt ein Stamm und Wappenbuch des
Dr von Heffner im Werthe von 150 Mk geſtohlen im Cafe
Bauer ein Heft der Rundſchau und zwei Hefte der Gazette
des beaux arts ſich angeeignet 17 Tafeln und Titelkupfer rühren
von Büchern der Königlichen Bibliothek her ebenſo ſind von dort
drei Kupferſtiche und zwei Bücher entwendet Auch dem Kupfer
ſtich Kabinet des Muſeums hat der Angeklägte einen Beſuch ab
geſtattet ſich eine Mappe zu beſonderer Anſicht vorlegen laſſen
und daraus ein Bild der Adrienne Lecouvreur geſtohlen Der
Angeklagte konnte über die Beweggründe ſeiner Handlungsweiſe
keine rechte Auskunft geben er verſicherte daß er an Blutandrang
nach dem Kopfe leide und ſelbſt nicht wiſſe wie er zu den Straf
thaten gekommen Der Sachverſtändige Medizinalrath Dr Long
verneinte aber jede Störung der Geiſteskräfte des Angeklagten
der dem Dr Long u a auch ganz ausführlich die Seelenkämpfe
geſchildert hat die er bei dem erſten Diebſtahle durchzumachen
hatte Auch das Vorliegen einer den Geiſt verdüſternden Sammel
manie leugnete der Sachverſtändige welcher betonte daß die
heutige Wiſſenſchaft an Manien, wie Kleptomanie u dgl über
haupt nicht mehr glaube Jnfolge dieſes Gutachtens verurtheilte
der Gerichtshof den Angeklagten zu einem Jahr drei Monaten
Gefängniß unter Anrechnung von vier Monaten auf die Unter
ſuchungshaft

Bautzen 26 April Vom 23 bis 25 März 1886 fand in
Dresden der Dritte Deutſche Maurer Kongreß ſtatt welchem als
Delegirter des bautzener Fachvereins deſſen damaliger Vorſtand
der Maurer Nitſche beiwohnte Die Preſſe war durch den
Redacteur der damals in Berlin erſcheinenden nachmals
ſuspendirten Zeitſchrift Der Bauhandwerker den vormaligen
Regierungsbaumeiſter Keßler vertreten Letzterer horchte hoch
auf als Nitſche den Delegirten vortrug Jn Bautzen ſei letzthin
etwas Seltenes paſſirt der Maurxermeiſter Kube habe einem bei
ihm beſchäftigten in bedrängter Lage befindlichen Arbeiter einem
Familienvater die Gewährung einer geringen Lohnaufbeſſerung
mit den Worten abgeſchlagen Arbeiter brauchen keine
Kinder Dieſe Mittheilung erregte in der Verſammlung das
rößte Aufſehen Keßler befragte Nitſche des näheren gewanndaraus die Ueberzeugung Nitſche habe jene Aeußerung Kube s

ſelbſt aus deſſen Munde vernommen und erklärte ſofort das
werde er veröffentlichen Jn der That erſchien in Nr 14 des
Bauhandwerker unter der Spitzmarke Wieder einmal ein

Meiſterwort ein Artikel über dieſe Angelegenheit Keßler
verwerthete dieſe Sache dann noch weiter in zwei Artikeln welche
in den beiden nächſten Nummern ſeiner Zeitſchrift unter den
Aufſchriften Ueber das Verhalten der Arbeiter bei Ausſtänden
und Wir haben es dreimal verſucht mit unſeren Meiſtern aus
der Feder Keßler s erſchienen Auch in den in Leipzig erſcheinenden

Baugewerkſchafter ging der erſterwähnte Artikel über deſſen
weitere Verbeitung Nitſche zur Laſt fiel da derſelbe mehrere
Exemplare der Nr 14 des Bauhandwerker mit Kenntniß des
er innerhalb des Fachvereins verbreitete Der öffentlichen
eleidigung angeklagt hatten ſich Nitſche und Keßler vor der

ieſigen Strafkammer zu verantworten Erſterer ſtellte nicht in
Ubrede im Kongreß jene Mittheilung gemacht zu haben er

klärte aber daß der inzwiſchen verſtorbene Maurer Tatſchink
ohne den Namen jenes Arbeiters zu nennen ihm jenen Vorgang
erzählt habe während der als Zeuge vernommene Maurermeiſter



Kube unter Eid in Abrede ſtellt je eine ſ Aeußerung gethan
u haben Keßler gab den beleidigenden
rtikels an nahm aber zu ſeiner Entlaſtung darauf Bezug daß

er Nitſche für einen zuverläſſigen Gewährsmann und für den
Her engen jener von ihm als wahr angenommenen Aeußerung

bes gehalten und nachdem er das Unhaltbare des wider Kube
erhobenen ehrenrührigen Vorwurfs erkannt ſofort durch eine
Erklärung im Banhandwerker ſein Bedauern über jenen Artikel

um Ausdruck gebracht habe Das Urtheil lautete gegen jeden
er beiden Angeklagten auf drei Wochen Gefängniß auch ward

dem VBeleidigten die Befugniß der Veröffentlichung der Ver
urtheilung in den Bantzener Nachrichten zugeſprochen

K Erfurt 26 April Der Rittergutspächter Wilh Knauer
u Weberſtädt bei Langenſalza äußerte am 9 Sept 1885 iner Gemeindeſchenke des Sries in Beziehung auf den Schulzen

Siegmund u Wenn das alles wahr iſt was die Leute
ſagen dann kann er nicht mehr Schulze oder Schiedsmann
bleiben Das Schöffengericht zu Langeuſalza verurtheilte
Knauer am 1886 deshalb wegen öffentlicher Beleidigung
u 15 M Geldſtrafe oder 2 Tagen Gefängniß und ſprach dem
eleidigten das Publikationsrecht zu Knauer wie die königl

Amtsanwaltſchaft legten Berufung ein Jn heutiger Straf
kammerſitzung wurden von 13 Zeugen 9 vernommen Der
Beweis den Knauer dafür antreten wollte daß der Schulze ſich
Amtsverletzungen ſchuldig gemacht hatte mißlang s Berufung
wurde verworfen Dagegen erachtete der Gerichtshof die Be
rufung der Amtsanwaltſchaft für begründet und erkannte auf
100 M oder auf 20 Tage Gefängniß mit Rückſicht auf die

W der Beleidigung und ebenfalls Publikations
Deſfugniß

Bukareſt 27 April Telegr Wegen Beleidigung des
Königs begangen durch einen Artikel der hieſigen Zeitung
Lupta wurde der Direktor des Blattes Panu vom Gerichts

hofe heute zu einer Gefängnißſtrafe von zwei Jahren und einer
Geldſtrafe von 5000 Fres verurtheilt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdrug unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Wettin 27 April Unterhalb der Kloſchwitzer Fährſtelle
am linken Saalufer am ſog Altdorn hat ein Kahn des Schiffs
eigner Weber aus Nelben Havarie erlitten indem derſelbe
auf eine Bühne aufgefahren und auf den Grund gegangen iſt
Der Kahn war mit Grude Koks von Corbetha nach Magdeburg
befrachtet Fahrzeng und Ladung ſind verſichert
t Schönebeck 27 April Am 8 Mai wird im Stadtpark

hier ein großes Gauverbands Rennen des Radfahrer
Gauverbandes 18 ſtattfinden Anmeldungen müſſen bis 5 Mai
angebracht werden Der Brandſtifter welcher im benach
barten Weſterhüſen 3 Diemen und mehrere Scheunen Geſammt
werth 60,000 in Brand ſtreckte iſt durch Geheimpolizei er
mittelt hat ſeine That eingeſtanden und iſt nach Magdeburg
überführt worden

K Erfurt 27 April Ein Flurſchütze entdeckte geſtern in der
Nähe der königl Saline auf mit Weizen beſtelltem Acker einen
Erdfall Die Oeffnung iſt 60 em im Durchmeſſer nach beiden
Seiten zu zeigen ſich tiefe Höhlungen Ein Bergmann ließ ſich
an einem von 5 Bergleuten gehaltenen Seile in die Tiefe ohne
indeſſen deren Grund zu finden Ein in vergangener Nacht
hier eingetroffenes werthvolles Pferd wurde einem hieſigen
Händler zugeführt Auf dem Transporte ſtürzte das edle Thier
zu Boden und blieb auf der Stelle todt

Aus dem Bitterfelder Kreife 27 April Geſtern zog
über unſeren Kreis ein Gewitter hin das erſte in dieſem Jahre
welches den langerſehnten Regen in reichem Maße brachte

n Schlenſingen 27 April Der geſtrige langerſehnte
Regen hat die Fluren ſichtbar erquickt Die Winterſagat ſteht
in hieſiger Gegend im ganzen gut und wir dürfen uns über zu
großen Winterſchaden nicht beklagen
ſtarke Schneefall in den jungen Holzbeſtänden und Schlägen des
Waldes angerichtet woſelbſt die jungen Bänmchen ſehr häufig
in großer Zahl theils umgebogen niedergedrückt theils mit ab
gebrochenen Aeſten und Gipfeln daſtehen Auch der Sturm hat
vielfachen Schaden in den Wäldern verurſacht Wie die Winter
ſaat ſteht auch der Kleebau in unſern Fluren vortrefflich Die
Sommerſaagt des Getreides iſt im Aufgehen begriffen Jm
Walde auf der Höhe des Gebirges liegt noch tiefer Schnee
Seit einigen Tagen ſehen wir die Schleuſe mit Holzſcheiten
bedeckt welche in vielen tauſend Metern etwa 6000 aus
den Herzoglich Meiningiſchen Forſten des Thüringerwaldes in
der Gegend von Gabel und Unterneubrunn nach der Schleuſe

werden um dann auf derſelben und der Werra nach
Meiningen zu ſchwimmen Langholz das von hier nach
Wernshauſen und Wanfried und von dort nach den Niederlanden
2c geht iſt ſchon längere Zeit geflößt worden

b Bitterfeld 27 April Jn dem benachbarten Gröbern
brannten dieſer Tage die dem Gutsbeſitzer Quilitzſch daſelbſt ge
börige etwa 50 Ar umfaſſende 14jährige Kiefernſchonung und
2 dicht dabeiſtehende Reisdiemen nieder Das Feuer iſt unzweifel
haft durch Menſchen verurſacht ob fahrläſſig oder vorſätzlich iſt
noch nicht zu ſagen Jn Greppin hat ſich am Montag der
Handarbeiter K auf ſeinem Hausboden erhängt Derſelbe war
Familienvater und auf der Grube Marie beſchäftigt geweſen
wegen Einſtellung des Betriebes auf derſelben aber am Sonntag
mit noch andern Arbeiern entlaſſen worden Die Sorge um
fernere Arbeit ſcheint den Mann zu der beklagenswerthen That
veranlaßt zu haben

Teuchern 27 April Geſtern abend iſt ein wegen ſchweren
Diebſtahls zur Haft gebrachter Menſch Namens Bauer welcher
in den nächſten Tagen nach Naumburg gebracht werden ſollte
aus dem hieſigen Amtsgerichtsgefängniß aus gebrochen Bisher
iſt über ſeinen Aufenthalt nichts bekannt geworden Geſtern
chlug der Blitz zu wiederholten Malen in hieſiger Stadt und
mgegend ein glücklicher Weiſe iſt nirgends größerer Schaden

angerichtet worden

O Meisdorf 26 April Der
welcher bereits Anfang d M einen Anfall von Tobſucht hatte
wurde dieſer Tage in ſeiner Wohnung abermals von dieſem Lei
den befallen und ſtürzte hierbei zu Boden Anſcheinend iſt er
beim Fallen mit dem Kopfe an dem Ofen aufgeſchlagen denn er
ſtarb bald darauf und der hinzugezogene Arzt ſtellte einen
Schädelbruch feſt

Dem Superintendenten a D D Frantz zu NeuſtadtW deburg bisher zu Ebendorf im Kreiſe Woſnirſtedt iſt der
othe AdlerOrden dritter Klaſſe mit der Schleife dem Ober

lehrer a Prof De Johannes Müller zu Naumburg g
bisher an der Ritter Akademie zu Brandenburg a H der Rothe
AdlerOrden vierter Klaſſe dem Oberſt Lieutenant Rohne etats
mäßiger Stabsoffizier des Thür Feld Art Regts Nr 19 der

önigliche KronenOrden dritter Klaſſe verliehen Dem Haupt
ann v Doemming im 1 Thür Jnf Reg Nr 31 iſt die Ge

nehmigung ertheilt zur Anlegung des ihm verließenen Ritter
kreuzes zweiter Klaſſe des königl bair MilitärVerdienſtOrdens

Jn der Nähe von Gardelegen in der walbecker Muſchel
kalkgrnbe wurde ein Mammuthzahn von 1 m Länge und
60 em Umfang gefunden

Der Halbſpänner Lemke in Pelfitz bei Gardelegen fand
kürzlich beim Aufgraben einer Kartoffelmiete in ſeinem Garten
einen Topf mit Goldmünzen Dieſelben ſollen aus der Zeit

immermſtr Stumpf hier

cht eines Sachverſtändigen einen Goldwerth von 9 M Die
ehe werden für Schwabacher und Bonner Goldgulden aus

vVei dem Salzamt zu Dürrenberg iſt der Berg Aſſeſſorürer zum Salinen Inſpektor ernannt 8 äf s

1500 ſtammen und ſind gut erhalten eine jede hat nach An C

barakter des erſten Gaf Vom 13 16 Jnni findet in Magdeburg der 14 Deutſche

Größeren Schaden hat der

ſtelle bis jetzt ſeit 160 Jahren bei der Fanilie Vibrans ge

aſtwirthstag ſtatt FX Aus Oſtthüringen 27 April Zum Zweck der Errichtung
eines Herzog Chriſtian Denkmals in Eiſenberg ſind da
ſelbſt bis jetzt 2740 M geſammelt Jn Gößnitz wurde in
einer Aſchengrube welche zu Ausbeſſerungszwecken gründlich ge
leert worden war ein ziemlich ſchwerer runder Gegenſtand von
der Form eines Uhrgewichtes gefunden Bei näherer Unter
ſuchung entpuppte ſich das ſcheinbare Uhrgewicht als eine Geld
rolle welche 50 Stück öſterreichiſche Guldenſtücke enthielt
s Sondershauſen 26 April m fürſtlichen Park der um

dieſe Zeit des voll erwachenden Frühlings den köſtlichſten Schmuck
unſerer freundlichen Stadt bildet ſchlug heute morgen die erſte
NVachtigall Jm vorigen Jahre konnten wir an demſelben
Morgen 17 dieſer lieblichen Sängerinnen zählen Der
regierende Fürſt hat den erſten Anerhahn den Hochderſelbe
auf der vorgeſtrigen Morgen Balze im gebrener Reviere erlegte
der Realſchule in Arnſtadt zu Lehrzwecken geſchenkt Das mächtige
Thier iſt ein wahres Prachtſtück ſeiner Gattung Der gegen
wärtige Chef des fürſtlichen Miniſteriums Geh Staatsrath
v Wolffersdorff hat in vergangener Woche unter Führung
des fürſtl Landraths Drechsler den arnſtädter Bezirk bereiſt und
von den Verhältniſſen und öffentlichen Einrichtungen eingehend
Kenntniß genommen Geſtern hat ſich derſelbe von Arnſtadt aus
zu den fürſtlichen Herrſchaften nach Schloß Gehren begeben

J Gotha 26 April Die hieſige e h Geſellſchaft feiert nächſten Sonnabend nachträglich den hundertſten
Geburtstag Uhlands durch einen Vortrag den Hr De Otto
Devrient halten und mit Recitation lyriſcher und dramatiſcher
Gedichte ausſtatten wird Hr Generalpoſtmeiſter De v Stephan
hält ſich z Z im Herzogthum Gotha auf und jagt Auerhähne
im Tambacher Revier Morgen ſpielt unſer herzogl Hof
theater Enſemble vor dem Prinzregenten Luitpold von Baiern
in dem alten Schauſpielhauſe zu Bayreuth einer Einladung des
dortigen Bürgermeiſters Folge leiſtend Der Prinzregent kommt
morgen auf ſeinem Beſuche in Franken in Bayreuth an

Deſſan 27 April Heute ſtand Termin zur Verpach
tung der Johannis 1888 pachtlos werdenden landesfiskaliſchen
Domäne Crichern unweit Biendorf bei herzogl Finanzdirek
tion an Die Domäne umfaßt ein Areal von 354 Hektar Der
Beſtbietende blieb der bisherige Pächter Oberamtmann Wurm
mit einem Gebot von 43,600 M Pacht Das bisherige jähr
liche Pachtgeld beträgt 33,460 M Die Domäne erfährt bei der
Neuverpachtung eine Vergrößerung um etwa 20 Hektar Morgen
und am 29 April gelangen noch die landesfiskaliſchen Domänen
Güſten und Tornau bei Roßlau a d Elbe zur Verpachtung
Der Lehrerverein feierte geſtern in würdiger Weiſe Uhland s
100 Geburtstag Die Frau Herzogin Wittwe von An

e e v begiebt ſich heute auf einige Monate von Vallen
tedt aus nach Ouchy bei Laufanne
p Göttingen 27 April Die geſtrige hieſige Uhland

feier hatte den Saal der Union bis auf den letzten Platz ge
füllt Ein muſikaliſch reiches Programm unter Leitung des
Profeſſor Voigt von deſſen gemiſchtem Chor ausgeführt ver
ſchönte den Abend und bildete den Rahmen um die offizielle Feſt
rede welche von Hrn Profeſſor Goedeke gehalten wurde Der
verdiente Litexarhiſtoriker entwarf ein reiches Bild des Uhland
ſchen Lebens Dichtens und Forſchens theils auf dern Grunde
eigener literarhiſtoriſcher Forſchung theils und dies war ein
beſonders anmüthender Theil des Vortrages aufgrund per
ſönlicher Bekanntſchaft und Erinnerungen Redner wies die viel
fach aufgeſtellte Behauptung Uhland habe der romantiſchen
Dichterſchule angehört ja ſei ein hervorragender Führer derſelben
geweſen mit Entſchiedenheit zurück Nach Beendigung dieſer Feier
fand noch ein Feſteſſen ſtatt welches durch ernſte und heitere
Trinkſprüche gewürzt wurde Ein von den Feſttheilnehmern ge
a geſungenes Uhland ſches Lied bildete den Schluß des
Feſtes

Die von Geithain über Lauſigk nach Leipzig erbaute
Staatseiſenbahn wird am 2 Mai dem allgemeinen Verkehre
übergeben

Aus dem braunſchweigiſchen Städtchen Calvörde wird
der ſeltene Fall mitgetheilt daß die dortige Bürgermeiſter

blieben iſt Auch bei der Neuwahl eines Bürgermeiſters am 24 d
wurde wieder ein Mitglied dieſer Familie und zwar der Guts
W Karl Vibrans mit 180 von 189 abgegebenen Stimmen
gewählt

Ans den Bädern
Norderney Ende April Das Kinderhofpiz in

Norderney in welchem im Sommer 1886 330 Kinder nachhaltige
Kräftigung und in vielen Fällen auch Heilung von ſchweren Leiden
gefunden haben wird am 1 Juni 1887 wieder eröffnet um als
dann das ganze Jahr hindurch im Betriebe zu bleiben Die
ärztliche Leitung iſt auf Herrn Der Lorent in Bremen über
gegangen der künftig im norderneyer Hoſpiz auch die Wiuter
kuren leiten wird Herr D Lorent war vor ſeiner Niederlaſſung
in Bremen Aſſiſtent an der mediziniſchen Klinik in Straßburg i
ſpäter zweiter Arzt in der weithin bekannten Heilanſtalt in
Falkenſtein und verbürgt durch ſeine ärztliche Tüchtigkeit die ſich
mit praktiſchem Geſchick und reichem Verſtändniß gerade für die
Kinderwelt vereinigt die gewiſſenhafte Erfüllung der ihm über
wieſenen verantwortlichen Stellung Als Kurator fungirt auch
wut err Bankdirektor Thorade in Oldenburg i Gr Die

ſpezielle Pflege haben abermals Schweſtern aus dem Viktoria
Hauſe in Berlin übernommen und zwar unter der perſönlichen
Aufſicht der Frau Oberin Fuhrmann Herrn Inſpektor Strohm
iſt die wirthſchaſtliche Abtheilung wieder unterſtellt während Frl
M Funck aus Kaſſel das Amt einer Vorſteherin des Penſionats
und zugleich die Oberleitung beider Küchen übernommen hat
Mit dem Hoſpiz welches in 6 großen Pavillons 240 Betten ent
hält iſt ein Penſionat für Knaben und junge Leute wohlhabender
Klaſſen verbunden in welchem 20 Plätze zum Preiſe von 6 bezw
4 M pro Tag vorhanden ſind Die Verpflegungskoſten für
das Hoſpiz betragen nur 10 für bemitteltere Kinder 15 M
pro Woche Dafür werden Vervpflegung ärztliche Behandlung
Medikamente erziehliche Aufſicht kalte und warme Bäder ge
währt Die Anmeldungen ſind wie eine im Inſeratentheil
unſeres Blattes enthaltene Bekanntmachung hervorhebt bald
möglichſt an die Verwaltung des Seehoſpizes zu Norderney zu
richten welche auf Verlangen auch Proſpekte und ärztliche Melde
formulare portofrei verſendet

Johannisbad Böhmen 26 April Die Herren Landes
Bauinſpektor Sutter Breslau Geheimer Ober Juſtizrath
Dr MeyerStettin und kgl Landrath v Tempelhoff zu Poſen
bilden ein Comite welches eine evangeliſche Herberge zur
d in Johannisbad in Böhmen zu begründen ſich zur

ufgabe geſtellt her Dieſe Anſtalt ſoll unter evangeliſch chriſt
cher Leitung ſtehen und für unbemittelte Kranke ohne Unter
ſchied der Konfeſſion eine a Schlafſtelle und einfache billige
Beköſtigung ſowie koſtenfreie Thermalbäder unter Befreiung von
der Kurtaxe bieten Dieſe Wohlthat ſoll zu gleichen Theilen bedürftigen S obnern aus Oeſterreich und Deutſchland aufgrund

amtlich nachgewieſener Bedürftigkeit nach Maß abe der jeweiligen
Mittel zutheil werden Die ſeitens des Conmites gethanen
Schritte haben zur Folge gehabt daß die Kur Jnſpektion die
Ertheilung von Freibädern und die Befreiung von der Kurtaxezugeſchert hat Auch mit der Statthalterſchaft in Prag iſt das

omite bereits im v J in Unterhandlung getreten wegen der
n zur Errichtung dieſes Hoſpizes Es ſteht zu er

awarten die Beſtrebungen des Comites allgemeine An
erkennung und thatkräftige Unterſtützung ſeitens der wohl

eutſchlands und Oeſterreichs findenhabenderen Bevölkerung

a onds ausübten
ru

Garne Das diſche unve rPreiſen engliſche ſind etwas ſchwächer Hanf iſt ohne weſentliche Ver
änderung

egmten dazu dienen ihre im Dienſte iſchheit unter
grabene Geſundheit wiederherzuſtellen n a
e

amentlich armen Le u d Lehrerinnen unbemitt e e V u
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Berliner Börſe 27 April Die Nachwirkungen der bekannten
ne auf die europäiſchen Börſen dauerten auch geſtern fort umſomehr weil

Gerüchte in Umlanf geſetzt worden waren nach welchen Ruheſtörungen vor dem
Hauſe der dentſchen Geſandtſchaft in Paris ſtattgefunden haben ſollten Die Ge

e wurden bereits widerlegt Am meiſten hatten in Paris die frauzöſiſchen
italieniſchen und ungariſchen Reuten und Egypter zu leiden Jn i
auch die Nähe der Liquidation einen ungünſtigen Einfluß Die hieſige Börſe
eröffnete trotz befeſtigter wiener VorbörſeNotirungen ſehr zurückhaltend ſoweit
indeſſen eine Tendenz zu erkennen war charakteriſirte ſich ſolche als ſchwach
Auf dem Rentenmarktt fanden ausgedehnte Abgaben für pariſer Rechnung ſtatt
welche einen Kursdruck um ca Proz auf Ungarn Jtaliener Egypter und

Einem ſtärkeren Angebot unterlagen gſaeg
iſche Noten und gaben infolgedeſſen um 0,50 M nach dieſelben erholten ſi

indeſſenzbald auf die Meldung des Herold betreffs angeblich beabſichtigter Maß
nahmen zur Hebung der ruſſiſchen Valuta Jn Banlpapieren blieben die geſtrigen
Schlußkurſe gut behauptket das in Kredit und Diskonto Kommandit ent
wickelte ſich ziemlich lebhaft Jnlän
Beachtung und notirten zum Theil etwas niedriger als geſtern
Bahnen waren auf wiener Abgaben ſchwächer beſonders für Duxer beſtand An

iſche Eiſenbahnaktien fanden von keiner Seile
Oeſterreichiſche

Auch Schweizerbahnen waren meiſt niedriger Gegenüber der ſchwachenebotKaltung auf den anderen Märkten iſt die feſte Haltung der Montanwerkhe hervor

girrm welche durch günſtigere auswärtige Marktberichte und ſteigende glasgower
dotiz hervorgerufen wurde Das Geſchäft blieb indeſſen hier nach Erledigung der

erſten Aufträge ſehr ſtill Jm ſpäteren Verlaufe trat da Paris wider Erwarten
veſſere Notirungen ſandte auf dem Bankaktien und Renktenmarkt eine ziemlich
erhebliche Befeſtigung ein und das Geſchäft gewann auf den zwei genannten
Effektengebieten eine größere Ausdehnung

Richtung ein e währder letzten Tage Dynamit Truſt und Norddeutſche Lloydaktien leicht abgeſchwächt

Schluß wie ſchon nmaärkt war Weizen auf das Ausland und auf Vorderdeckungen lebhaft und
ſteigend Roggen ſchwächer und ruhig Hafer feſter Rüböl faſt unverändert
Spiritus loco wie Termine etwas niedriger Realiſationen in Vorderſichten
drückten das Geſchäft war ſtill Der Verkehr an der

ſchwach Uvon Abgebern abgelehnt es wird deshalb nur der nothwendigſte

ie Kurſe ſchlugen durchweg ſteigende
Für Montanwerthe beſtand ebenſowenig Intereſſe wie während

Getreideiſch gemeldet unentſchieden Am

Waarenbörſe war
Kaffee bleibt fortdauernd in feſter Stimmung und Untergebote werden

edarf gedeckt
ucker Raffinaden haben fortgeſetzt feſten Markt und Eigner halten auf etwas
öhere Preiſe Für Termine iſt die Stimmung feſt und trotz geringerer Kaufluſt

ind die Preiſe feſt behauptet zum Theil ſogar etwas höher Baumwollene
z Geſchäft in inländiſchen Geſpiunſten iſt ruhig bei unveränderten

Aachen 27 April e heutiger Hauptverhandlung des Prozeſſes
eines Attionärs gegen Vorſtand und Aufſichtsrath der Aachen Jülicher
Eiſenbahngeſellſ
gegen die Ausführungen die E
Klageänderung und der Klageerweiterung vor und wies ferner darauf hin daß

aft brachte der Vertreter der beklagten Geſellſchaft
es klägeriſchen Anwalts die Einrede der unzuläſſigen

die ſtatutenmäßig für die Majorität nothwendigen Erforderniſſe bei dem von
dem Kläger angefochtenen Beſchluſſe vorhanden ſeien und daß der Vertrag der
Geſellſchaft mit der Staatsregierung unter allen Umſtänden zu Recht beſtehe
Die Verkündung des Urtheils wurde auf den 10 Mai feſtgeſetzt

Petersburg 27 April Telegr Jn der heutigen General Ver
ſammlung her Großen Ruſſiſchen Eiſenbahngeſellſchaft wurde
beſchloſſen für 1886 keine Dividende zu vertheilen

Die Zuckerfabrik Klein Wanzleben vormals Rabbethge n
Gieſecke ladet auf den 24 Mai 4 Uhr zu einer außerordentlichen General
verſammlung nach Magdeburg ein welche über eventnellen Rückkauf von Stamm
Prioritätsaktien beſchließen ſoll

Der Auſſichtsrath der Weimar Geraer Bahn hat in ſeiner am
25 d in Roda abgehaltenen Sitzung die Bilanz für 1886 in Aktiva und Paſſiva
mit 21,770,929 M feſtgeſtellt Der Reingewinn beziffert ſich auf 374,082
wovon nach Verwendung von 90,255 M zu Verzinſungen Rücklagen in den
Reſervefonds Tantièmen 2c 280,500 M gleich 25 Vroz Dividende für
die Stammprioritäten vertheilt und 3327 M auf nene Rechnung vorgetragen
werden

Dividendenfeſtſetzungen Adler Portlandcementfabrik 3 Proz
Rheiniſche Dynamitfäbrik Opladen 25 Pröoz Papierfabrik
Schloglmühl 4 ſl Superdiv Berliner Land und Waſſer
Transport Verſicherungs Geſellſchaftt 108 M

Eiſenbahn Einnahmen Wien 25 April Telegr DieEinnahmen der NRordweſtbähn betrugen in der Woche vom 15 bis 22 April
146,656 Fl gegen die entſprechende Woche des vorigen Jahres weniger 4127 Fl

Ausweis der Südbahn vom 16 bis 22 April 632,307 Fl Mindereinnahme
9165 Fl Die Einnahmen der Elbethalbahn betrugen in der Woche
vom 16 bis 22 April 90,843 Fl gegen die entſprechende Woche des vorigen
Jahres mehr 9439 Fl Mailand 25 April Telegr Die Einnahmen
des Jtalieniſchen Mittelmeer Eiſenbahnnetzes während der zweiten
Dekade des April 1887 betrugen nach vorläufiger Ermittelung 3,550,485 Fres
Dieſe Beträge ſtellen die bereits rektifizirte ungefähre eigene Einnahme dar

New York 26 April Telegr Der Werth der in der vergangenen
Woche ausgeführten Produkte betrug 5,876,690 Doll gegen 5,321,104 Doll
in der Vorwoche

Halleſche Getreide und Prodnkten Vörſe,
Halle 28 April Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr filr

1000 netto Weizen feſt 160 169 Landweizen bis 172
Roggen feſt unverändert 125 130 M Gerſte flau Futter
gerſte 117 130 Landgerſte 140 150 Chevaliergerſte
155 165 M Hafer ſchwächer angeboten 115 119 M
Mais M Raps ohne Angebot Rübſen M Erbſen
Preiſe nominell Kümm el ausſchl Sack per 100 Kilo netto
ohne Notiz Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt
pr 100 Kilo netto 34,50 35,50 M Ermittelte Preiſe
des Großhandels pr 100 Ko netto Linſen 20 30
Bohnen 13,50 bis 14,50 Mark Kleeſaaten ohne Notiz
Esparſette 24 bis 26 Mark Mohnſamen vhne An
gebot Futterartikel Futtermehl 13 14 Roggeu
kleie 9,25 Wenzenſchalen 8,50 Weizengries
kleie 8,50 M Malzkeime helle 9,50 10,50 M dunkle
8,50 9,00 Oelkuchen 11,75 12,25 Malz 27,00 bis
28 00 Rüböl 42,50 Solaröl 825/30 11,50 12 M
Spiritus 10,000 Liter Proz ſtill Kartoffel 40,80
Rüben

Halle 28 April Strohpreiſe Wieſenheu hieſiges
I Qual 4 M pro Ctr Auswärtiges nach Qualität 2,50
bis 3,50 M Kleebeu 3,00 bis 4,00 M Lang Roggenſtroh
22,00 bis 25,00 p Schock zu 600 k Maſchinen Roggenſtroh
15 00 M Weizenſtroh 15,00 M Futterſtroh 15,00 18,00 M

SchiffahrtKronſtadt 27 April Telegr Die Schiffahrt iſt durch
zwei heute eingelaufene deutſche Dampfer eröffnet dieſelben
ſahen auf der Strecke Hochland Kronſtadt zwei andere Dampfer
und 15 Segelſchiffe

Die

Bismarck wegen des Falles Schnäbele
verſöhnlicher Art ſein Man glaubt die deutſche

nachbarlicher Beziehungen ſei wenn Zettelinge
Schnäbele ſchen den offiziellen franzöſiſchen Schutz fänden

Senat
Das Haus würde wie uns noch geſchrieben wirdwerden genommen

e

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Elbe27 April 28 April 26 April 27 April
Halle Unterh 1,94 1,96 Dresden 0,36Trotha 230 230 al Weg e

26 April 27 April Roßlau uss sWeißenfels Oberp 2,48 2,48 Barby 2,34 2,34ünterp e 674 Magdeburg s 200
Alsleben Oberh 2,48 2,44 u IUnterh 2,02 2,00 uſtrutKalbe Oberp 158 1,56 26 April 27 AprilUnterp 1,32 1,28 Artern Brückenp 0,78 0,96

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 28 April Priv Telegr der Saale Ztg

Unterhandlungen des franzöſiſchen Bot
ſchafters Herbette mit dem Staatsſekretär Grafen

ollen ſehr
egierung

werde darauf hinweiſen wie ſchwierig die Unterhgltun gur
wie die

BHruüſſel 27 April Priv Telegr der SaaleZtg Der
at heute das Kongo Lotteriegeſehß an
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HMackrechen 11 20wones Pat Hackmaschine Original n Fabritpreiſen
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getragene Kleidungsftücke

T Töpferplan 7 am er Thurm
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Sommer Ileberzieher

Rock und Jaquet Anzüge
neueſter Muſter und Facons von 24 Mark an

KnabenAnzüge
in grotzer hocheleganter Auswahl

von 4 Mark an
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neueſten Stoffe
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z g T77 rer e ehe S e ee e See e e c e e e e
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Schwarzweidener Blonden und

schwarzer Wollspitzen
in Breiten zur Garnitur für

Damenkleider und Manteletts
kann ich in S eines außerordentlich

günſtigen inkaufes 2590 unter dem
Sonſtwerth abgebenGünstigste Gelegenheit für Kehneiderinnen

Siegmund Haagen
Halle a/S Markt

Ida Bött er J r Steinſtraſe 60
re wian von Neuheiten in
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zeige ergebenſt an
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Empfehle das Neueſte in

Filz Stroh und Stoffhüten MützenShlipſen Handſchuhen und Shſenleſgern

zu billigſten feſten Preiſen

Eiserne Karren mit Stahlrädern
unverwüstlüech leicht auch schwerer in
den verschiedensten Formen und Grössen mit
Sasrohr und Fagoneisen Untergestellen
kabrizirt in weit bester Construction billigst und
gewährt grösseren Abnehmern Höchsten Rabatt
Grosses Iaa in Halle a S

S Fabrik für Eisenconstruetionen und Stahlbahnen Döä

K

Hierdurch erlaube ich n mir mich Ihnen ganz gehorſamſt zu empichten

III Jaumann NOholadrit a INagaine

Reich assortirtes Lager stilvoller Möbel in jeder Ilolzart

richtungen für Salon und Schlafzimraer ausgeſtellt
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Rathhausgasse 15 und LI Sandbersg 2

Complette Zimmer Binrichtungenvom einfachſten bis zum reichſten Genre
Unter anderen ſind diverſe künſtleriſch ausgeſährte prämiirte Ein e

Schlafzimmereinrichtungen nach den Entwürfen her

2 Bettstellen mit hohen Hänptern
2 Nachtschränkchen mit Marmorplatten
1 Waschtisch mit Spiegeltoilette n Marmorplatte
1 Kleiderschrank
3 Stühle
1 Garderobenhalter
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Mark 300
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Schmidt S re Merſeburgerſtr 43

empfiehlt garnirte und ungarnirte Hüte Pariſer Blumen Federn
Witt e Spitzen Agraffen feineren Genres in reichhaltiger Auswahl

Allgemeine HOrtskrankenkalſe

und Wille

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

a ich zum 1 Mai ein ſelbſtſtändiges Atelier Weidenplan 6bfür elegante Damen Costüme autabne 2 eitle ten i u et
J eröffne Es wird meine beſondere Aufgabe ſein den geehrten Damen Jjeden Wunſch d t d Nubere und ſolit FamilienRNachrichtſüllen Mſkeage d ch ſchon en keit zu er Trockene Preßkohlenſteine TodesAnzeige

ſind wieder vorräthig eute Mittag e übr entſchitef
längerem Leiden unſer geliebterVater Schwieger und Großvater der

Seilermeiſter
Chriſt Friedr Jentzſch

im 70 Lebensjahre
Halle a/S den 27 April 1887Die Hinterbliebenen

Halle a/S Gallen Hertzberg
e

Der heutigen Nr liegt eine Extra
Beilage der Firma Klostermann
c Sievert in Leipzig bei

Th Stecher in Stedten

B Stchler Harz 9 part
u TandsbergSonntag den I Mai a e 3 Uhr 4 chmittags

neralverſammlung im Gaſthof zum Pelicannen Bericht a in Gaſthof zum Pelt pro 1886
oſtung des Vorſtandes

Landsberg den 26 April 1887 Der Vorftand
Hallesche Volkskafſeeküche

n heute ab während der warmen Jahreszeit Orangewasser der Becher 54 1 Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

nſeratentheil verantwortlichFür denFür König in Halle
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